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Geschätzte Brombergerinnen und Bromberger! 
Liebe Bromberger Jugend!

Der Winter liegt hinter uns und 
der Frühling hat Einzug gehalten. 
Die Natur erwacht zum Leben 
und es wird vieles neu.

Auf Gemeindeebene hat dieser 
Frühling auch etwas Beson-
deres. Nachdem Ende Jänner 
der Gemeinderat neu gewählt 
wurde, starten wir mit einem 
neuen Gemeinderatsteam in 
eine neue Gemeinderatsperiode. 
In der konstituierenden Sitzung 
am 21. Februar wurde ich als 
Bürgermeister wieder gewählt. 
Auch der Gemeindevorstand 
und aus dessen Mitte der neue 
Vizebürgermeister Peter Haberl, 
der Prüfungsausschuss und die 
anderen Ausschüsse sowie die 
Entsendung von Delegierten in 
die diversen Verbände, wurden 
gewählt bzw. bestimmt. Auf-
grund der Mandatsvergabe, 
berechnet durch das D’Hondt-
Verfahren, hätte die SPÖ sowohl 
den Sitz im Gemeindevorstand 
als auch im Prüfungsausschuss 
verloren. Um demokratische 
Entscheidungsprozesse aufrecht 
zu erhalten, war es mir als Bür-
germeister ein Anliegen, dass 
auch die zweite im Gemeinderat 
vertretene Fraktion im Gemein-
devorstand und im Prüfungs-
ausschuss vertreten ist. Daher 
bekommt die SPÖ je einen Sitz 
in den genannten Gremien, um 

mitzuwirken.

Ich freue mich auf eine gute 
Zusammenarbeit mit den neuen 
Gemeinderäten. Gerade in her-
ausfordernden Zeiten wie wir 
sie momentan erleben, ist der 
Zusammenhalt ein wesentli-
cher Faktor, der dazu beiträgt, 
dass die geleistete Arbeit auch 
den gewünschten Erfolg bringt. 
Jedem einzelnen Gemeinderat 
wünsche ich viel Spaß bei seiner 
Tätigkeit zum Wohle unserer 
Gemeinde.

Ein herzliches Dankeschön 
ergeht an alle ausgeschie-
denen Gemeinderäte, die in den 
letzten Jahren und Jahrzehnten 
mit ihrem Einsatz zur positiven 
Entwicklung unseres Heimat-
ortes beigetragen haben.

Hier will ich besonders Renate 
Buchegger hervorheben, die 
mir als Vizebürgermeisterin 
immer zur Seite stand und 
mich tatkräftig unterstützt 
hat. Sehr dankbar bin ich auch, 
dass sie sich bereit erklärt hat, 
im Rahmen der „Gesunden 
Gemeinde“ und beim Ferien-
spiel für die Marktgemeinde 
Bromberg weiterzuarbeiten. Ein 
riesiges Dankeschön auch Peter 
Fahrner, der 30 Jahre in verschie-
densten Funktionen im Gemein-

derat tätig war und Reinhard 
Schrammel, der 20 Jahre im 
Gemeinderat war.

In diesem Sinne noch einmal 
ein Herzliches Dankeschön an 
alle aktiven und ehemaligen 
Gemeinderäte und viel Freude 
mit den neuen Aufgaben und 
Herausforderungen.

Uns allen wünsche ich ein frohes 
Osterfest und einige ruhige 
Tage, um im Kreise der Liebsten 
ein wenig Kraft tanken und 
abschalten zu können.

Euer Bürgermeister�  
Sepp Schrammel
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Aus dem Gemeinderat

Gemeinderatswahl 2025

	 981	 Wahlberechtigte
	 806	 abgegebene Stimmen
	 779	 gültige Stimmen
	 27	 ungültige Stimmen

Wahlbeteiligung:	 82,16 %
Anteil gültige Stimmen:	 79,41 %
Anteil ungültige Stimmen:	 2,75 %

ÖVP:	 657 Stimmen,	 84,34 %  -	16 Mandate
SPÖ:	 122 Stimmen,	 15,66 %  -	 3 Mandate

Der Gemeinderat der Marktgemeinde Bromberg stellt 
sich vor

Bürgermeister
Josef Schrammel
ÖVP Fraktionsvorsitzender
0676 / 629 73 03	 bgm.schrammel@bromberg.at

Wasserverband Schlatten-Schwarzenbach
Gemeindeabwasserverband Mittleres Pittental
Volksschulgemeinde Scheiblingkirchen
Mittelschulgemeinde Scheiblingkirchen
Musikschulverband Scheiblingkirchen-Thernberg-Warth-Bromberg
Trinkwassersicherung Bucklige Welt
Förderansprechperson
Arbeitsgruppen:	 Region Bucklige Welt, Bauangelegenheiten, Bildung, Kultur und Soziales,
				    Umwelt und e5-Gemeinde, Projektfinanzierung und FRC

Vizebürgermeister
Peter Haberl
ÖVP
0664 / 817 22 83	 haberlpeter@gmx.at

Jugendgemeinderat
Zivilschutzbeauftragter und Sicherheitsmanager
Gemeindeabwasserverband Mittleres Pittental
Arbeitsgruppen:	 Region Bucklige Welt, Bauangelegenheiten, Bildung,
				    Kultur und Soziales, Umwelt und e5 Gemeinde,
				    Projektfinanzierung und FRC
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Geschäftsführende Gemeinderätin
Sonja Pichler
ÖVP
0664 / 450 81 56	 sonja_pichler@icloud.com

Bildungsgemeinderätin
Mittelschulgemeinden Scheiblingkirchen, Wiesmath und Bad Erlach
Arbeitsgruppen:	 Region Bucklige Welt, Bildung, Kultur und Soziales,
				    Projektfinanzierung und FRC

Geschäftsführender Gemeinderat
Thomas Fürst
ÖVP
0664 / 445 97 11	 gr.thomasfuerst@gmail.com

Sportreferent
Mobilitätszentrale Industrieviertel
Arbeitsgruppen:	 Bauangelegenheiten, Projektfinanzierung und FRC

Geschäftsführende Gemeinderätin
Gertrude Neumüller
ÖVP
0664 / 250 47 20	 gerti.neumueller@gmx.net

Arbeitsgruppen:	 Bildung, Kultur und Soziales, Projektfinanzierung und FRC

Geschäftsführender Gemeinderat
Josef Dienbauer
ÖVP
0664 / 216 94 97	 dienbauerjohnny@gmail.com

Arbeitsgruppen:	 Bauangelegenheiten, Projektfinanzierung und FRC

Gemeinderat
Josef Birnbauer
ÖVP
0676 / 421 03 50	 juppi.birnbauer@gmail.com

Prüfungsausschuss
Wasserverband Schlatten-Schwarzenbach
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Gemeinderat
Christian Kornfeld
ÖVP
0699 / 10 29 81 45	 christian.kornfeld@gmx.net

Sportreferent

Gemeinderätin
Lisa Hillebrand
ÖVP
0676 / 580 02 81	 lisa.hillebrand@gmx.at

Arbeitsgruppen:	 Region Bucklige Welt, Bildung, Kultur und Soziales,
				    Umwelt und e5-Gemeinde

Gemeinderat
Ing. Mag. Johann Langegger
ÖVP
0699 / 10 14 96 87	 j.langegger@aon.at

Prüfungsausschuss stv. Vorsitzender
Gemeindeabwasserverband Mittleres Pittental
Trinkwassersicherung Bucklige Welt
Arbeitsgruppe:	 Projektfinanzierung und FRC

Gemeinderat
Jürgen Haller
ÖVP
0660 / 344 40 03	 juergen.g.haller@gmail.com

Prüfungsausschuss
Wasserverband Schlatten-Schwarzenbach
Mobilitätszentrale Industrieviertel
Arbeitsgruppe:	 Bildung, Kultur und Soziales

Gemeinderat
Bernd Kögler
ÖVP
0676 / 758 30 31	 qu_est@hotmail.de

Abfallwirtschaftsverband
Gemeindeabwasserverband Mittleres Pittental
Arbeitsgruppe:	 Bauangelegenheiten
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Gemeinderat
Jürgen Höllwieser
ÖVP
0664 / 88 79 38 28	 juergenhoellwieser@gmx.at

EU-Gemeinderat
Musikschulverband Scheiblingkirchen-Thernberg-Warth-Bromberg

Gemeinderätin
Mag. iur. Laura-Maria Haberl
ÖVP
0680 / 214 84 56	 laura_haberl@yahoo.com

Musikschulverband Scheiblingkirchen-Thernberg-Warth-Bromberg (Vorstand)
Arbeitsgruppe:	 Projektfinanzierung und FRC

Gemeinderat
Hubert Eisinger
ÖVP
0676 / 307 92 90	 eisinger@hochegghof.at

Prüfungsausschuss
Arbeitsgruppe:	 Umwelt und e5-Gemeinde

Gemeinderat
Roland Pöll
ÖVP
0664 / 856 20 52	 poell.roland2@gmail.com

Umweltgemeinderat
Feuerwehrsprecher

Gemeinderat
Alexander Danninger
SPÖ Fraktionsvorsitzender
0676 / 539 86 93	 alexander.danninger@windhager.com

Prüfungsausschuss Vorsitzender
Trinkwassersicherung Bucklige Welt
Arbeitsgruppen:	 Region Bucklige Welt, Umwelt und e5-Gemeinde,
				    Projektfinanzierung und FRC
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Gemeinderat
Johann Dorfner
SPÖ
0664 / 862 94 16	 martina.dorfner@aon.at

Arbeitsgruppe:	 Bauangelegenheiten

Geschäftsführende Gemeinderätin
Birgit Scharmer
SPÖ
b.scharmer@gmx.net

Arbeitsgruppe:	 Bildung, Kultur und Soziales

Gemeinderat a.D. Andreas Heissenberger feierte im Dezember 
2024 seinen 40. Geburtstag.

Wir gratulieren nochmals auf das Allerherzlichste und wünschen alles 
Liebe und Gute!

Aus wirtschaftlichen Gründen wird die 
Gemeindezeitung ab Sommer 2025 vorrangig digital 
auf der Homepage, GEM2GO bzw. CITIES erscheinen.

Für diejenigen, die die Papierform bevorzugen, ist 
die Gemeindezeitung am Gemeindeamt erhältich.

Sehr geehrte Poolbesitzer!

Um die Versorgung der Bevölkerung mit dem not-
wendigen Trinkwasser nicht zu gefährden, bitten 
wir Sie, vor dem Befüllen Ihres Pools um Kon-
taktaufnahme mit einem unserer Mitarbeiter!

o   Roman Haller: 		  0676/84 62 43 103�  
o   Herbert Haberhofer: 	 0676/84 62 43 107 �  
o   Florian Püribauer: 	 0676/84 62 43 101
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KRÄUTERWORKSHOP 
mit der zertifizierten Kräuterpädagogin 

Annemarie Posch 
 

 
26.April/ 9:00 bis 11:30 Uhr 

Anmeldung und Infos bei: 

Annemarie Posch 0664 73632908 
Renate Buchegger 0681 81960557 

Gesunde Gemeinde

Rückblick Wintersporttag

Bei herrlichem Winterwetter 
konnte am 11.01.2025 der Win-
tersporttag der Gesunden 
Gemeinde in Mönichkirchen/
Mariensee durchgeführt werden.

Angeführt von Christiane Eis-
inger gab es eine Winterwande-
rung zum Hallerhaus. 

Einige Kinder, aber auch 
Erwachsene, genossen diesen 
Tag beim Schivergnügen auf 
den Pisten. Zu Mittag trafen sich 
alle Teilnehmer:innen im Haller-
haus zu einem gemeinsamen 
Mittagessen.

Neben dem sportlichen Aspekt 

standen auch Geselligkeit 
und Spaß im Mittelpunkt der 
Veranstaltung.

Ich möchte mich recht herz-

lich beim Arbeitskreisteam der 
Gesunden Gemeinde bedanken. 

Renate Buchegger, 
Arbeitskreisleiterin

Impressum:
Herausgeber u. Eigentümer: Marktgemeinde Bromberg, Markt 2, 2833 Bromberg, Tel.: 02629/5122-0
Für den Inhalt verantwortlich: Bgm. Josef Schrammel. Fotos: Marktgemeinde Bromberg (wenn nicht anders angegeben)
Erscheint vierteljährlich, jeweils zum Quartalsende.
Layout: Lukas Weninger; Druck: Products4more Vertriebs- & Systemges.m.b.H.
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Aus den Schulen

Mittelschüler in Scheiblingkirchen gestalten Schülerzeitung

Im Rahmen der Begabtenför-
derung wird in der Mittelschule 
Scheiblingkirchen von einigen 
Schülerinnen eine Schüler-
zeitung gestaltet. Neben dem 
Regelunterricht machen sich 
die Kinder auf Themensuche, 
führen Interviews, machen 
Fotos und kreieren fleißig Texte. 
Außer tagesaktuellen Themen 
in der Schule, werden in jeder 
Ausgabe saisonale Themenbe-
reiche behandelt, zum Beispiel 
in der Frühjahrsausgabe das 
Osterfest. Auch ein oder zwei 
Interviews mit Lehrkräften sind 
Fixpunkt in jeder Zeitung.

Beim Besuch in der NÖN-
Redaktion in Wiener Neustadt 
bekamen die Kids einen Ein-
druck von der Zeitungsarbeit. 
Auch NÖN-Redakteur Philipp 
Grabner kam einige Male in 
die Mittelschule, um den Jung-
redakteurinnen nützliche Tipps 
und Anregungen zu geben. Die 
Schülerzeitung wurde im Schul-
jahr 2023/24 ins Leben gerufen. 
Seitdem erarbeiten die Kinder 
viermal im Jahr eine Zeitung, die 
dann verkauft wird.

Der Verkaufserlös von über 
700 Euro wurde im Juni letzten 
Jahres an die Kinderkrebshilfe 
in Wien gespendet. Daraufhin 
wurde das Zeitungsteam ein-
geladen, einen Bericht über das 
St. Anna Kinderspital zu ver-
fassen. In den kommenden 
Wochen wird das Team der Ein-
ladung folgen. Die Kids freuen 
sich schon sehr auf die Exkursion 

nach Wien und auf die nächste 
spannende Ausgabe!

Direktor Brunner: „Es ist eine 
Freude, den Jugendlichen 
dabei zuzusehen, wie sie sich 
bei den verschiedenen Themen 
ins Zeug legen und mit viel 

Einsatz und Kreativität span-
nende Themen erarbeiten. Dass 
sie den Erlös spenden wollen, 
zeigt ihr soziales Engage-
ment. Wir sind stolz auf unsere 
Jung-Redakteurinnen!“
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NÖ Landeswettbewerb Prima la Musica im Februar 2025

Thomas Ofenböck (Posaune):�  
1. Preis mit Auszeichnung�  
Gitarren-Duo Diana Grill &�  
Lisa Pürer: 2.Preis

Beim diesjährigen Landeswett-
bewerb Prima la Musica hat 
Thomas Ofenböck (Schüler von 
Alexander Posch) einen heraus-
ragenden Auftritt auf seiner 
Posaune präsentiert. Von der 
Jury wurde Thomas mit einem 
1. Preis mit Auszeichnung in der 
Altersgruppe A bewertet. Ein 
herzliches Dankschön sagen 
wir der Korrepetitorin 
Emma Marjanovic.

Diana & Lisa haben mit 
ihren musikalischen 
Darbietungen groß-
artig abgeschnitten. 
Mit ihrem überzeugten, 
beeindruckenden Auf-
tritt erspielten sie den 

2. Preis in der Altersgruppe I. Von 
den Juroren gab es für Diana 
und Lisa großes Lob, wertvolle 
Tipps und Ermunterung, ihren 
musikalischen Weg weiterzu-
gehen. Vorbereitet auf die Wett-
bewerbsteilnahme hat sie ihre 
Lehrerin Erna Maria Bauer.

Herzlichen Glückwunsch zu 
diesem schönen Erfolg - wir 
freuen uns mit euch!

Leiterin der von Paradis �  
Musikschule Erna Maria Bauer

Freiwillige Feuerwehr Bromberg
In Österreich gibt es bereits zahlreiche Feuerwehren, 
bei denen in einer eigenen Feuerwehrjugend wert-
volle Jugendarbeit geleistet wird. Nun wollen auch 
wir von der Freiwilligen Feuerwehr Bromberg eine 
Feuerwehrjugend gründen. Aufgenommen werden 
Buben und Mädchen vom vollendeten 10. bis zum 
vollendeten 15. Lebensjahr.

Bei unserem Infonachmittag könnt ihr euch selbst 
einen Einblick in die Jugendarbeit der Feuerwehr 
schaffen.

Gerne könnt ihr euch auch telefonisch oder per 
WhatsApp an uns wenden.�  
Feuerwehrkommandant Lukas Weninger:�  
0664 / 537 43 94�  
Jugendbetreuerin Georgiana-Elena Wagner:	
0660 / 443 47 20
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Landjugend Bromberg

Produktive Weihnachtszeit

Am 06.12.2024 luden wir zu 
unserem alljährlichen Punsch-
stand ein, wo wir die Besu-
cher mit Punsch, Glühwein 
und kleinen Speisen verkös-
tigen durften. Der Erlös dieses 
Abends wurde anschließend 
beim Ö3-Weihnachtswunder 
in Wiener Neustadt gespendet, 
um Familien in Not zu helfen.

Wir bedanken uns bei allen, die 
zum Punschstand gekommen 
sind, mit uns einen schönen 
Abend verbracht haben und 
für das Ö3-Weihnachtswunder 
gespendet haben.

Nur wenige Tage nach unserem 
Punschstand durften wir die 
Kleinsten unserer Gemeinde 
in den Pfarrhof zur Christkindl-
werkstatt einladen. Dort ver-

brachten sie den Nachmittag 
mit Spielen, Basteln und Singen, 
um somit die Wartezeit auf das 
Christkind zu verkürzen.

o  19.04.2025:�  
     Osternachmittag�  
o  30.04.2025:�  
     Maibaumparty�  
o  01.06.2025:�  
     Maibaumumschnitt

UTSV Bromberg

Tennisplatz in neuem 
Glanz

Auch im neuen Kalenderjahr hat 
der UTSV Bromberg ein volles 
Programmheft, welches unser 
Dorfleben auf sportliche Weise 
bereichern wird. Doch bevor 
die Herausforderungen am Ten-
nisplatz anstehen, wird dieser 
heuer fein herausgeputzt.

Im April steht als Schwerpunkt 
des Jahres - auch in finanzieller 
Hinsicht - die Sanierung des 

straßenfernen Platzes an. Der 
Teppichboden wird vollständig 
erneuert und in diesem Zuge 
werden auch Unebenheiten im 
Zaunbereich bereinigt. Auch der 
„Einser“-Platz erfährt ein Face-
lifting. Um diese finanziellen 
Anstrengungen auch stemmen 
zu können, möchten sich der 
Vorstand und alle Mitglieder des 
UTSV Bromberg bereits im Vor-
feld für die Unterstützung bei 
der Marktgemeinde Bromberg, 
dem Land Niederösterreich 
sowie der Sportunion Nieder-

österreich herzlich 
bedanken.

Am Samstag, dem 26. April, 
laden wir deshalb alle Mitglieder 
und tennisbegeisterten Brom-
bergerinnen und Bromberger 
ab 13 Uhr zu unserer Saison- u. 
Platzeröffnung mit Jux-Mixed-
Doppelturnier ein. Im Anschluss 
erfolgt ab ca. 18:30 Uhr die Mit-
gliederversammlung des UTSV 
Bromberg im Tennisheim.

Ab Mai geht es dann auf der 
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Sportanlage so richtig rund. 
Die Kinder werden nach dem 
winterlichen Hallentraining 
wieder auf die heimischen 
Plätze übersiedeln. Für interes-
sierte Kinder die beste Gelegen-
heit, mit dem Tennistraining 
zu beginnen. Über Anfragen 
und Anmeldungen freuen sich 
Jugendleiterin Manuela Heis-
senberger (0664/5406639) oder 
Obmann Christian Kornfeld 
(0699/10298145).

Apropos Kinder: unsere 
Jüngsten beteiligen sich heuer 
sogar in drei Altersgruppen an 
der Meisterschaft des niederös-
terreichischen Tennisverbands. 
So werden wir sowohl mit einer 
U9-, U10- als auch U11-Mann-

schaft am sportlichen Wett-
bewerb unserer Tenniszukunft 
teilnehmen.

Für die Erwachsenen geht es 
ebenso ab Mai in den Meis-
terschaftsbetrieb. Die Damen 
wollen nach Platz 2 in der Kreis-
liga Süd Angriff auf den Platz 
an der Sonne nehmen. Für die 
Herren geht es nach dem ersten 
Lehrjahr darum, sich in der Kreis-
liga zu etablieren und eventuell 
den einen oder anderen Sieg 
einzufahren.

Highlight im Sommer wird 
das alljährige Tenniscamp im 
Rahmen der Bromberger Ferien-
spiele darstellen - dieses wird 
heuer vom 07. bis 11. Juli wieder 

unter bewährter Leitung von 
Elvira Haberhofer und ihrer 
Crew durchgeführt.

Weiters werden wir über die 
Sommermonate unsere Orts-
meisterschaften-Vorrunden-
spiele für Damen, Herren und 
Kinder absolvieren. Den Jahres-
abschluss bildet wieder unser 
Sportfest am Samstag, dem 13. 
September, mit den Finalspielen 
in allen Altersklassen und einem 
vergnügten Jux-Doppelturnier, 
angereichert mit ausreichend 
Speis und Trank.

Bei Interesse am Tennissport 
in allen Altersklassen freut sich 
Obmann Christian Kornfeld über 
ihren Anruf.

SC Hochwolkersdorf Bromberg

Wir starten in die 
Frühjahrssaison 2025!

Nach einer erfreulich posi-
tiven Herbstsaison begannen 
am 20.01.2025 die Kampf- und 
Reservemannschaft mit der 
Vorbereitung für die Frühjahrs-
saison 2025. Neben intensiven 
Trainingseinheiten standen auch 
einige Testspiele am Programm, 
welche durchwegs positiv 
beendet werden konnten.

Wie auch die Jahre davor, fand 
auch heuer wieder ein Trai-
ningslager statt, um das Kol-
lektiv und den Zusammenhalt 
in der Mannschaft noch mehr 
zu intensivieren. Diesmal ging 
es für unsere Männer für 3 Tage 
wieder nach Heviz (Ungarn). Bei 
guten Wetterbedingungen und 

besten Platzverhältnissen sowie 
einer hervorragenden neu reno-
vierten Unterkunft konnten wir 
in taktischen und technischen 
Bereichen arbeiten und in den 
trainingsfreien Zeiten im hotel-
eigenen Wellnessbereich rege-
nerieren, um wieder Kraft zu 
tanken.

Wir gehen 
mit Zuver-
sicht ins Früh-
jahr, welches 
mit Sicherheit 
wieder span-
nende Spiele 
v e r s p r i c h t 
und hoffen 
an die Form 
und die posi-
tiven Ergeb-
nisse aus 

dem Herbst 
anschließen zu 
können.

Aus diesem Grund hoffen wir 
auf eure vollste Unterstützung 
und würden uns freuen, viele 
Zuschauer bei den Spielen 
begrüßen zu dürfen.
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Liebe Brombergerinnen und Bromberger,

das Arbeitsjahr der Dorferneuerung hat bereits begonnen! Am 15. Februar

feierten wir gemeinsam beim Faschingsgschnas und am Faschingsdienstag

durften wir zahlreiche Kinder beim beliebten Kinderfasching im

Veranstaltungsstadl Oberger begrüßen.

Wir freuen uns auf viele weitere gemeinsame Veranstaltungen im Jahr 2025!

Danke an unsere kreativen

Besucher für die tollen

Kostüme und die großartige

Stimmung, an “Die Ober-

steirer” für die musi-

kalischen Highlights und an

die Familie Oberger für die

Räumlichkeiten und die

hervorragende Bewirtung.

Ein besonderer Dank gilt

den Bauernmarkt-

ausstellern, die großzügige

Preise gespendet haben.

Bromberger Gschnas

Rückblick 2025 Mitglieder
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Unser nächstes Projekt steht fest: Im Frühjahr optimieren wir eine bestehende

Betonmauer und errichten eine Boulderwand für die Kinder.

Hast du auch eine Idee, wie wir unseren Ort verschönern können? Dann

melde dich gerne bei uns oder gib deine Idee in unseren Ideenbriefkasten!

Bromberger Gschnas

Was für ein Faschingsfest! Der Bromberger Kinderfasching war einfach

grandios - 165 Kinder haben ausgelassen gefeiert, getanzt und gelacht! Ein

herzliches Dankeschön an alle, die tatkräftig mitgeholfen und diesen Tag zu

etwas ganz Besonderem gemacht haben.

Dank eurer großartigen Unterstützung gab es unglaubliche 400 Tombola

Treffer für die Kinder. Ein besonderer Dank geht an Bürgermeister Josef

Schrammel, Vizebürgermeister Peter Haberl und geschäftsführender

Gemeinderat Thomas Fürst, die uns eine Fotobox organisiert haben.

Ihr habt das Fest zu einem unvergesslichen Erlebnis gemacht - wir freuen uns

schon auf viele weitere gemeinsame Feiern!

Bromberger KinderfaschingBromberger Kinderfasching

Wir suchen neue Ideen!
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Gemeinsam für unsere Projekte -

der jährliche Mitgliedsbeitrag ist fällig!

Damit wir auch dieses Jahr bzw. auch

zukünftige Projekte umsetzen können, sind

wir auf eure Unterstützung angewiesen.

Bitte leistet euren Beitrag und helft mit

unsere Gemeinschaft weiter zu stärken.

Einzahlung des Mitgliedsbeitrages - 5 Euro pro Person

Die Dorferneuerung Bromberg lädt ganz

herzlich zum 10. Bromberger Bauernmarkt

am Samstag, 5. April 2025, 9-13 Uhr mit

zahlreichen Direktvermarktern aus der

Umgebung ein.

Die Dorferneuerung Bromberg lädt ganz

herzlich zur diesjährigen Flurreinigung ein.

Samstag, 12. April 2025

Streckeneinteilung um 9 Uhr

Treffpunkt: Schulparkplatz

Familienfreundliche Strecken

Jause für alle fleißigen Helfer

In Kooperation mit zahlreichen Bromberger Vereinen!

Wir bedanken uns für eure Unterstützung und freuen uns auf die nächsten

Aktivitäten. Eure Dorferneuerung Bromberg

5. April 2025

Frühjahrsputz

Mitgliedsbeitrag 2025

Kontoinhaber: Dorferneuerung Bromberg

IBAN: AT05 3219 5000 0573 7150

BIC: RLNWATWWASP

Betreff: DEV 2025 + Vor- und Nachname
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v.l.n.r.: VzBgm. Peter Haberl, Regionalberater Marijan 
Raunikar, DEV-Obfrau Katrin Heissenberger, Bgm. 
Josef Schrammel

Gemeindeentwicklung 2025: Konkrete Unterstützung und neue Angebote für die 
Ortskernerneuerung

Bürgermeister Josef Schrammel, 
Vizebürgermeister Peter 
Haberl und Obfrau des Dorf-
erneuerungsvereins Katrin 
Heissenberger trafen sich zum 
Arbeitsgespräch mit dem Regio-
nalberater Marijan Raunikar der 
Dorf- und Stadterneuerung.

Niederösterreichs Gemeinden 
brechen in eine neue Amts-
periode auf. „Es ist der richtige 
Moment mit frischen Ideen 
neue Wege zu gehen. Die 
Expertinnen und Experten der 
Dorf- & Stadterneuerung sind 
deshalb ab sofort in ganz Nie-
derösterreich unterwegs und 
stehen den Gemeinden mit 
Beratung und Unterstützung 
zur Seite – sei es bei der Planung 
und Umsetzung von Projekten 
oder bei Bürgerbeteiligungsfor-
maten. Mit Zuversicht und Mut 
blicken wir in die Zukunft, denn 
gemeinsam erneuern wir unsere 
Dörfer und Städte“, so LH-Stell-
vertreter Stephan Pernkopf.

Jede Gemeinde hat eine 
Ansprechperson in der Gemein-
deagentur, die sie betreut und 
unterstützt. Seit diesem Jahr 
wird die Gemeinde Bromberg 
im südlichen Niederösterreich 
von Regionalberater Marijan 
Raunikar betreut. Im Zuge des 
jährlich stattfindenden Gemein-
degesprächs wurden zukünftige 
Fördermöglichkeiten für Pro-
jekte im Ortskern besprochen.

Neue Serviceangebote für 
Gemeindespitzen: Maß-
nahmen gegen Leerstand�  
Die „Dorf- & Stadterneue-
rung“ hat 2025 das Angebot für 

Gemeinden erweitert. Ab April 
haben Gemeindefunktionäre 
die Möglichkeit, am Lehrgang 
der Dorf- & Stadterneuerung 
teilzunehmen, der praxisnahe 
Lösungen für Herausforde-
rungen wie Leerstand bietet 
und Best-Practice-Beispiele für 
eine klimafitte Ortskernent-
wicklung präsentiert. Neu ist 
außerdem der kostenloste Orts-
kern-Check, den jede Gemeinde 
gemeinsam mit ihrer Ansprech-
person durchführen kann. Hier 
wird der Ist-Stand in verschie-
denen Kategorien - vom Leer-
stand über die Infrastruktur 

- erhoben und Potentiale sowie 
Herausforderungen aufgezeigt.

In „Next Level“-Beratungster-
minen können die Gemeinden 
ihre Organisationsstruktur 
und Abläufe analysieren sowie 
Unterstützung in Fragen des 
Gemeindehaushalts erhalten.

Zusätzlich bietet das Kommu-
nale Förderzentrum der Dorf- & 
Stadterneuerung umfassende 
Beratung zu finanziellen Förder-
möglichkeiten aus Land, Bund 
und der EU. Ab April 
wird es dazu eine Vor-
Or t-Veranstaltungs-
reihe in den Haupt-
regionen geben, die 
über Fördermittel 
und Vergaberechts-
fragen informiert. In 
Kooperation mit der 
Energie- und Umwelt-
agentur des Landes 
Niederösterreich (eNu) 
erhalten Gemeinden 
zudem konkrete Unter-
stützung in Fragen zu 

Energie- und Klimafragen.

Bürgermeister Josef Schrammel 
freut sich über die Unterstüt-
zung: „Wir setzen auf eine enge 
Zusammenarbeit und werden 
diese auch in den kommenden 
Jahren fortführen. Jede Unter-
stützung trägt dazu bei, unsere 
Pläne und Vorhaben in den 
Gemeinden voranzubringen – 
insbesondere, wenn es darum 
geht, mit neuen Ideen und einer 
engagierten Bevölkerung die 
Zukunft aktiv zu gestalten.“

Fokus auf Ortskerne gerichtet 
Laut einer Umfrage der Dorf- 
& Stadterneuerung im Vor-
jahr unter 563 Gemeinden 
möchten knapp 75 Prozent 
ihre Ortszentren erneuern oder 
entsprechende Projekte zur 
Ortsentwicklung planen. Die 
Gemeindeagentur bietet dafür 
heuer erstmals den kostenlosen 
Ortskern-Check an. Dieser ana-
lysiert den aktuellen Zustand 
der Ortszentren und zeigt Hand-
lungsmöglichkeiten auf, die für 
die Entwicklung entscheidend 
sind.
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Pfarrgemeinde Bromberg

Der Pfarrgemeinderat machte einen „Ausflug“

Im Februar folgten wir der Ein-
ladung von PGR Werner Lechner 
und besuchten die Krippen-
ausstellung der Krippenrunde 
Scheiblingkirchen im GH Rei-
senbauer. Nach einem gemein-
samen Frühstück ging es in die 
Kellerräume des Gasthauses. Wir 
staunten nicht schlecht über die 
vielen handgefertigten Kunst-
werke und die Vielfalt der ver-
schiedenen Krippen, wie orien-
talische und alpenländische 
Krippen, Heimatkrippen, Wur-
zelkrippen, Passionskrippen und 
vieles mehr.

Wir konnten auch einen Blick in 
die Werkstatt werfen, wo uns der 
Obmann des Krippenbauver-
eins einen kleinen Einblick gab, 
wie eine Krippe entsteht und 
welche Werkzeuge und Materia-
lien dafür benötigt werden.

Zufällig fand gerade ein Figuren-
Ankleidekurs statt, bei dem 
wir live erleben konnten, wie 
die Kleider gefertigt werden 
bzw. wie die Figuren unter dem 
Gewand aussehen.

Die Krippenausstellung kann 
ganzjährig zu den Öffnungs-
zeiten des Gasthauses besucht 
werden, aber nur mit Voranmel-
dung bei Obmann Otto Reisen-
bauer, Tel. 0664/3550346.

Eine liebgewordene Tradition hautnah erleben…

... durften die Kinder der 3. und 4. 
Schulstufe der Volksschule. Wäh-
rend es für die Erstkommunion-
kinder des Jahres schon zum 
vorösterlichen Ritual gehört, die 
Osterkerze zu gestalten, ist das 
Erleben des Gießvorganges für 
alle Kinder etwas völlig Neues. 
Hubert Piribauer - Imker aus 
Leidenschaft - hat nun schon 
zum zweiten Mal in der Schule 
die Osterkerze gefertigt. Die 
Augen der Kinder waren span-
nungsvoll auf den Prozess der 
Entstehung gerichtet und es 
gab bei weitem nicht so viele 
Aufgaben, wie helfende Hände. 
Der Duft des warmen Bienen-
wachses erfüllte den Raum und 
begeistert erfuhren die Schüler, 
welch kostbares Gut uns damit 
geschenkt ist. Tausende Bienen 
arbeiten den Sommer über an 
den duftenden Wachswaben. 
Bei dieser besonderen Gelegen-

heit erfuhren die Kinder auch 
viel Wissenswertes über Bienen, 
Honigproduktion und eben die 
Entstehung einer Kerze.

Die Fertigung der Osterkerze 
ist Hubert Piribauer alljährlich 
ein persönliches Anliegen. Im 
Osterlob ist die Rede von der 
Kerze, die „aus dem köstlichen 
Wachs der Bienen bereitet ist“. 
Das war Ansporn genug für ihn, 
selbige jedes 
Jahr wieder 
der Pfarre 
zu schenken. 
DANKE auf 
diesem Weg!

Während die 
große Kerze 
für die Oster-
nacht vor-
bereitet wird 

- sie ist das 

Symbol für Jesus, den Aufer-
standenen - durften die Schüler 
kleine Kerzen aus Wachsplatten 
drehen. So wird am Oster-
sonntag in vielen Familien die 
Erinnerung an den Auferstan-
denen lebendig vor Augen 
geführt!

Die Kinder und Lehrerinnen der 
Volksschule danken herzlich für 
diese anschaulichen Stunden!

Foto: Werner Lechner

Foto: Susanne Schrammel
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Photovoltaik,
maßgeschneidert
für Ihr Zuhause.

evn.at/pv

Auf die Zukunft schauen.
Die EVN ist Ihr kompetenter Partner, wenn es um 
Photovoltaik geht. Unsere Expertinnen und Experten 
planen Ihre maßgeschneiderte Photovoltaik-Lösung, 
die genau auf Ihre Bedürfnisse abgestimmt ist. 
Wir begleiten Sie bei der Installation und 
Inbetriebnahme und darüber hinaus.

Bei Fragenkontaktieren Sie uns unter0800 800 333

561_1_EVN_Inserat PVB_Regionalmedien_k.indd   1561_1_EVN_Inserat PVB_Regionalmedien_k.indd   1 25.09.24   11:2825.09.24   11:28

Bezahlte Anzeige

Verschiedene wichtige 
Mitteilungen

Rückschnitt von Bäumen, Sträuchern 
und Hecken

Grundstückseigentümer sind verpflichtet, 
Bäume, Sträucher, Hecken und dergleichen, 
welche die Verkehrssicherheit - insbesondere 
die freie Sicht über den Straßenverlauf oder auf 
die Einrichtungen zur Regelung und Sicherung 
des Verkehrs - oder welche die Benützbarkeit 
von Straßen und Gehwegen behindern, zurück-
zuschneiden oder zu entfernen.

Achten Sie bitte auf einen regelmäßigen 
Rückschnitt bis zur Grundgrenze!
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Rodungen entlang von Bächen

Die Österreichische Fischereige-
sellschaft gegr. 1880 richtete als 
Fischereiausübungsberechtigter 
der Pitten und der Zubringer-
bäche folgendes Ersuchen an 
die Marktgemeinde Bromberg:

Die Zubringerbäche der Pitten 
(wie Edlitzbach, Schlattenbach, 
Haßbach,…) werden von uns als 
Jungfischlebensraum betreut 
und mit entsprechenden Jung-

fischen regelmäßig besetzt. 
Durch die radikale Rodung des 
Uferbewuchses über weite Stre-
cken dieser Bäche haben wir 
einen beträchtlichen Schaden 
am Fischbestand erlitten.

Wir zeigen Verständnis für 
den Schutz vor Hochwasser 

- erwarten als Fischereiaus-
übungsberechtigter jedoch eine 
gemeinsame Vorgangsweise zur 

Lösung allfälliger Probleme in 
unserem Fischereirevier.

Wir bitten daher, künftig 
Rodungen entlang von Bächen 
im Vorfeld bei der Wildbach- 
und Lawinenverbauung zu 
melden.

Vielen Dank für Ihr 
Verständnis!

Nahwärme Bromberg eGen�  
Medaille für Verdienst um die NÖ Land- und Forstwirtschaft

Im Rahmen der Generalver-
sammlung der Nahwärme 
Bromberg wurde der langjäh-
rige Obmann Johannes Putz, der 
seit der Gründung der Genos-
senschaft im Jahr 1997 dieses 
Amt bekleidet, von der Landes-
landwirtschaftskammer NÖ, 
vertreten durch Landeskam-
merrätin Waltraud Ungersböck, 
mit der Medaille für Verdienste 
um die niederösterreichische 
Land- und Forstwirtschaft aus-
gezeichnet. Des Weiteren erhielt 
auch der seit 1997 amtierende 
Kassier Johannes Gallei diese 
Ehrung. Die Genossenschaft 
agiert seit Jahrzehnten als Vor-
zeigeprojekt in Bromberg und 
leistet einen entscheidenden 
Beitrag zur nachhaltigen Ener-
gieproduktion sowie zur Siche-
rung des Absatzes der Mit-
gliedsbetriebe. Wir sind stolz 

darauf, solche Persönlichkeiten, 
die durch ihre herausragenden 
Leistungen und Verdienste her-

vorstechen, in unseren Reihen 
zu wissen und gratulieren ihnen 
herzlich!

Foto: Waltraud Ungersböck; v.l.n.r.: Bürgermeister Josef Schrammel, Josef Birnbauer, 
Landeskammerrätin Waltraud Ungersböck, Johannes Putz, Johannes Gallei, Hubert 
Eisinger



 

 

Herzliche Einladung 
„Live is Life “ - 60 Jahre Musikschulzeit 

 

am Freitag, 9. Mai 2025 
Tag der Musik- und Kunstschulen NÖ 

Beginn: 15:00 Uhr 
 

Schulsaal im Schulzentrum Scheiblingkirchen 
15:00 Uhr Kinderchor 

Ein musikalisches Abenteuer der 
Tiere des Dschungels 
    

16:00 Uhr Tanz der 4 Elemente 
Tanzaufführung 

 

 

17:00 Uhr Geburtstagssong MusikschülerInnen, Lehrkräfte und Gäste 

Spielmannszug von der Musikschule zum Hauptplatz.  

 

 

 
 

17:30 Uhr Geburtstagsständchen am Hauptplatz in Scheiblingkirchen 

18:00 Uhr Geburtstagssong & Spielmannszug zur Musikschule 

18:30 Uhr Party im Schulhof mit Bands der von Paradis Musikschule 
 

Für das leibliche Wohl sorgt der Musikschulelternverein 

Die Macht 
der Freundschaft 


